
S a t z u n g

zur Festsetzung der Entschädigung für die Mitglieder der 
Umlegungsausschüsse nach dem Baugesetzbuch

in der Stadt Neumarkt i.d.OPf.

vom 19. Dezember 1991

i.d.F. der letzten Änderung vom 04. Juli 2001

Aufgrund des § 1 Abs. 1 Satz 2 der Verordnung über die Entschädigung der 
Mitglieder der Umlegungsausschüsse nach dem Bundesbaugesetz vom 30.09.1974 
(BayRS 21-30-7-I) erläßt die Stadt Neumarkt i.d.OPf. folgende

S a t z u n g:

§ 1

Die Mitglieder der von der Stadt Neumarkt i.d.OPf. gem. § 1 Abs. 1 der Verordnung 
über die Umlegungsausschüsse und das Vorverfahren in Umlegungs- und 
Grenzregelungsangelegenheiten vom 18.01.1961 (BayRS 2130-2-I) gebildeten 
Umlegungsausschüsse erhalten ein Sitzungsgeld von 20,50 EUR je Sitzung.

§ 2

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.10.1990 in Kraft.


